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Interfraktioneller Antrag:

Gebäude- Sanierung des Hainberg Gymnasiums nicht länger hinausschieben

Die Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/die Grünen, Linken , Piraten sowie…
fordern die Verwaltung auf, mit der Planung der von der Schulleitung des HG bereits 2006
beantragten und seit 2008 auf der Liste des FB 65 geführten
Sanierung des Anbaus am Hauptgebäudes der Schule unverzüglich zu beginnen.
Eine Verschiebung um weitere zwei Jahre ist den Schülerinnen und Schülern sowie ihren
Lehrkräften nicht weiter zuzumuten.

Begründung:

-Aus Sicherheitsgründen:
Die Fensterelemente sind marode bzw. durchgammelt und mussten von den Hausmeistern
aus Sicherheitsgründen gesperrt werden, da sie beim Öffnen herauszufallen drohen.
-Aus Gesundheitsgründen:
Bei hohen Temperaturen wie z.B. in diesem Sommer erwärmen sich die Räume schnell;
täglich von 07.50 h bis 15.20 h in einem Gebäude , das nicht belüftbar ist, zu arbeiten und
hohe Konzentrationsleistung erbringen zu müssen, ist auch jungen Menschen auf Dauer
nicht zuzumuten.
Im Winter hingegen ist das Gebäude zu kalt und verursacht hohe Heizkosten. Auch hier
kann die Konzentration bei langen stillen Sitzen (gerade bei 4- oder 6-stündigen Klausu-
ren) nicht aufrecht erhalten werden. Oft sind Schülerinnen und Schüler gezwungen, mit
Schal und Mütze zu arbeiten.

-Aus pädagogischen Gründen:
Bisher war es möglich, bei schwierigen Situationen in Räume des sog. Altbaus auszuwei-
chen. Mit Einführung von G 9 , die auch die Schülerschaft des Hainberg Gymnasiums
wachsen lässt, besteht diese Möglichkeit nicht mehr, da keine Räume zur Verfügung ste-
hen.


